
Niederschrift

über die Jahreshauptversammlung des Heimawereins Dinslaken e.V. am
27 . M.ärz 2:OLg im Dachstud io, Dinsla ken, Kolpingstra ße

Beginn: 18.00 Uhr Ende:20.30 Uhr

Teilnehmer:
45 einschließlich Vorstand. Die Anwesenheitsliste ist der Originalniederschrift
Beigefügt.
Vom Vorstand sind anwesend:
Vorsitzender Ronny Schneider, Gaby Drechsler, Karin Lamshöft, Hildegard Eul

Es wurde folgende Tagesordnung beraten:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Niederschrift der JHV vom 18.04.2018
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Arbeitsgruppenleiter
5. Genehmigung des Jahresbeitrages
7. Anderung der Satzung für den Heimatverein Dinslaken e.V.
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüferinnen

10. Entlastung der Kassenführerin und Entlastung des GesamWorstandes
1],. Nachwahlen für den Vorstand

Wa hl des stellvertretenden Vorsitzenden
Wahl des 2. Geschäftsführers
Wahl der 2. Schriftführerin

L2. Verschiedenes
Aufsetzen der Osterkrone

13. Vortrag Dr. Mario Sommerhäuser,,Emscherumbau, Renaturierung
im Bereich Dinslaken, neue Emschermündung."



1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
Der Vorsitzend eröffnet die Sitzung begrüßt
Einladung zu dieser Jahreshauptversammlung
beschlussfähig ist.
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die Anwesenden und stellt fest, dass die
fristgerecht erfolgt und die Versammlung

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird einstimmig Tagesordnungspunkt
6. Genehmigung des Jahresbeitrages

gestrichen und Punkt
11. Nachwahlen für den Vorstand um

Wahl der 2. Schriftfiihrerin
ergänzt.

2. Totengedenken
Zu Ehren der Toten erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. Der Vorsitzende verliest
folgende Namen, der im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder:
Lothar Sdrulz, Friederike Köper-Noll, Maria Müller, Gerhard Herrmann, lrmgard Kltitzke,
Joseph Habel, Rudolf Höger, Christine Hömig Siegfriede Stein, Renate lauterbach, Jürgen
Sixel, Anneliese Kersken, Anneliese Stüber, Herbert Flock, lngrid nan Staa, Rosemarie
l(rscfibaum, Dr. Marlies üchtenfels, Prof. Dieter Oelschlägel, Josef Kahmann, Gertrud
Pawlak.

3. Genehmigungder Niederschrift derJahreshauptversammlungv. 18.0,4.18
Hildegard Eul verliest die Niederschrift über die Sitzung der Jahreshauptversammlung vom
18.04.2018.
Auf Antrag wird Punkt 12,,Diashow Fahrten und Feste'wie folgt ergänzt:
ln der zweiten Zeile wird hinter ,,2OL7" folgender Satz eingefügt: Die Bilder für die Diashow
wurden von Hans-Georg Moltzheim fotografiert.

Unter Berücksichtigung dieser Ergänzung genehmigt die Mitgliederversammlung einstimmig
die Niederschrift über die Jahreshauptversammlung vom 18.04.2018.

4. Bericht des Vorcitzenden
Ronny Schneider erklärt, dass er seinen Bericht kurz halten werde, weil u.a. mit der neuen
Satzung für den Verein noch eine Reihe wichtiger Punkte zur Beratung anstünden.
Erfreulicherweise habe sich der Trend des Vorjahres, dass mehr Mitglieder in den
Heimatverein eingetreten als ausgeschieden seien, fortgesetzt. 7.2t. betrage die
Mitgliederzahl 359. Bisher habe der Vorstand ilur aus ihm und drei Frauen bestanden.
Trotzdem seien alle Aktivitäten und Aufgaben des Heimatvereins durchgeführt und
wahrgenommen worden. Er sei deshalb sehr froh, dass sich eine Dame und zwei Herren
gefunden hätten, die bereit seien, im Vorstand mitzuarbeilen. Dadurch könnten Aufgaben
besser verteilt und neue Aufgaben in den Blick genommen werden.
Seit 22 Jahren laufe lückenlos von Oktober bis März die stadthistorische Vortragsreihe mit
gutem Erfolg. Es sei eine Kunst, immer neue Referenten und Themen zu finden. Nach Herrn
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Bison und Frau Dr. Schäfer habe Herr Dr. Theissen die Aufgabe übernommen. Auch die
Stadtfiihrungen seien nach wie vor gefragt.

Die Niederrheinische Kaffeetafel sei bereits bis in 2020 ausgebucht.
Der Dinslakener Martinszug mit Martinsfeier sei immer noch der größte am Niederrhein. ln
2018 habe ihn Klaus Frenk beim Zug begleitet. Klaus Frenk werde auch in Zukunft die Aufgabe
übernehmen.
Ein weiterer Trumpf des Heimatvereins mit großer Resonanz seien die Fahrten und Feste, die
von Gaby Drechsler vorbereitet und durchgeführt würden. Er hoffe, dass bei den Fahrten alle,
die teilnehmen möchten, zum Zuge kommen. Der Vorstand habe ein Anmeldeverfahren
festgelegt, das sehr transparent sei.
Zum Schluss dankt Ronny Schneider dem Vorstand sehr herzlich frir die geleistete Arbeit.

5. BerichtderArbeitsgruppenleiterlin
Gaby Drechsler weist darauf hin, dass sie u.a. für die Gestaltung und Aktualisierung der
lnternetseite des Heimatvereins und für Fahrten und Feste zuständig sei. Die Homepage
werde laufend überarbeitet und sie versuche, sie immer auf dem neuesten Stand zu halten.
Eine besondere Herausforderung ftir den Vorstand sei Anfang des Jahres 2O18 die
Notwendigkeit gewesen, dass die neue europäische Datenschutzgrundverordnung für den HV
angepasst werden musste. Zahlreiche Recherchen, der Austausch mit anderen Vereinen und
mehrmalige Überarbeitungen seien notwendig gewesen- tm September 2018 sei den
Heimatvereinsmitgliedern der Text der Verordnung zugesandt worden. Neue Mitglieder
erhielten die lnformation mit der Beitrittserklärung.
Bei den Festen erwähnt Gaby Drechsler das Sommerfest im Nettetal - Schloss Bey - und die
Adventsfeier in der Egerheide. Sie listet nochmals die durchgeführten Fahrten auf und erklärt,
dass alle Veranstaltungen und Fahrten so gut ausgebucht gewesen seien, dass nicht immer
alle Mhglieder zum Zuge kommen konnten.
Beim Anmeldetermin am L7.LZ.LB ftir das erste Halbjahr 2019 seien um L0.00 Uhr 80 Yo der
Fahrten ausgebucht gewesen. Zusätzlich seien E-Mail-Anmeldungen eingegangen, die
bearbeitet werden mussten und immer noch werde Geld flir Fahrten eingezahlt, ohne dass
vorher eine Anmeldung getätigt wurde.
Z.Zt. sei das Programm für das zweite Halbjahr 2019 in Arbeit, und sie weise schon jetzt darauf
hin, dass Anmeldungen aus den vorgenannten Gründen nur noch telefonisch angenommen
werden könnten.

5. GenehmigungdesJahresbeitrages
Der Punk wurde von der Tagesordnung abgesetzt. Die Angelegenheit regelt die Satzung des
Vereins.



7. Anderung der Satzung für den Heimatverein
Ronny Schneider trägt vor, dass Anlass für die Überarbeitung der Satzung der Hinweis einer
Mitarbeiterin des Finanzamtes bei der Antragstellung des Freistellungsbescheides für den

Heimatverein gewesen sei. Die Satzung entspreche nicht mehr der Mustersatzung für Vereine.

Z. B. sei u.a. nicht festgelegt gewesen, welchem Verein das Vermögen des Heimatvereins
zufallen solle, wenn dieser sich auflöst.
Bei Berücksichtigung der Mustersatzung sei die bestehende Satzung ergänzt und geändert

worden- Der Entwurf der neuen Satzung sei allen Vereinsmitgliedern zugesandt worden und
liege heute zur Beschlussfassung vor. Danach werde sie einem Notar vorgelegt und dann dem
Amtsgericht und dem Finanzamt übergeben.
Unter Mitarbeit anwesender Vereinsmitglieder werden folgende Anderungen bzw.
Ergänzu ngen des Satzungsentwu rfes vorgenom men :

§1:
ln der ersten Zeile wird hinter dem Wort Heimatverein Dinslaken,,e. V." eingefügt.
§2:
lm zweiten Absatz, zweite Zeile, wird hinter dem Wort Vortragsreihe folgendes gestrichen:

,,Fahrten und Feste, die niederrheinische Kaffeetafel im stadthistorischen Zentrum des
Museums Voswinckelshof", es geht weiter mit - das Schmücken der Wöllepump.......

§ 1L:

ln der zweiten Zeile wird das Wort ,,pünktlich" gestrichen und folgender Satz angefügt:
Beitragsänderungen sind auf die Tagesordnung zu setzen und von der
Mitgliederversammlung zu genehmigen."
§ 15:
f) erhält folgende Formulierung: ,,aus Beisitzern der Stadtteile".

Unter Berücksichtigung vorstehender Anderungen beschließt die Mitgliederversammlung
einstimmig die Satzung für den Heimatverein Dinslaken e.V..

8. Kassenbericht
Karin Lamshöft verliest den Kassenbericht, der die Höhe der Einnahmen und Ausgaben im Jahr
2018 im Einzelnen benennt und folgende Kontostände per 3L.L2.2OL8 ausweist:

Kontostand Girokonto Nr.125427 643,38 €
Aktienbestand Burghofbühne 255,65 €

Gesamtgeldbestand: 999,03 €
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9. Bericht der Kassenprüferinnen
Kassenprüferin Margret Bienen trägt vor, dass sie mit Ursula Bosserhoff, die sie für heute
entschuldigt, am 31. Januar 2019 die Kassenprüfung für den Zeitraum vom 01.01.-31.12-2OL8
durchgeführt habe. Sie verliest das Protokoll und stellt fest, dass alle Belege lückenlos
vorhanden waren, und dass sich keine Beanstandungen hinsichtlich der ordentlichen
Kassenführung ergeben haben.
Der Gesamtgeldbestand habe am 31.12.2018 899,03 € betragen.
Im Namen der Kassenprüferinnen beantragt Margret Bienen, der Kassenftihrerin Karin
Lamshöft und dem gesamten Vorstand für das Geschäftsjahr 2018 vorbehahlos Entlastung zu
erteilen.

10. Entlastung der Kassenführerin und Entlastung des Gesamtvorstandes
Herr Peter Steinhoff übernimmt den Vorsitz über die Mitgliederversammlung. Er dankt dem
Vorstand für die geleistete Arbeit.
Die Mitgliederversammlung erteih einstimmig der Kassenführerin und dem gesamten
Vorstand für das Geschäftsjahr 2018 vorbehaltlos Entlastung. Die Vorstandsmitglieder
haben an der Abstimmung nicht mitgewirkt.

t1-. Nachwahlen für den Vorstand
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden
Wahl des 2. Geschäftsführers
Wahl der 2. Schriftführerin

Der Vorsitzende führt aus, dass sich erfreulicherweise Dr. lngo Tenberg, Klaus Frenk und
Gabriele Jagdberg bereit erklärt hätten, ehrenamtlich im Vorstand mitzuarbeiten. Vorgesehen
sei nach der zuvor unter Punkt 7 beschlossenen Satzung, dass Dr. lngo Tenberg sein
Stellvertreter werde, Klaus Frenk 2. Geschäftsführer und Gabriele Jagdberg 2. Schriftführerin.

Die Genannten stellen sich nach einander der Mitgliederversammlung vor.

Die Mitgliederversammlung wählt:
Einstimmig Dr. lngo Tenberg zum stellvertretenden Vorsitzenden.
Auf Befragung erklärt Dr. lngo Tenberg, dass er die Wahl annimmt,

einstimmig Klaus Frenk als 2. Geschäftsführer.
Auf Befragung erklärt Klaus Frenk, dass er die Wahl annimmt,

einstimmig Gabriele Jagdberg als 2. Schsriftführerin.
Auf Befragung erklärt Gabriele Jagdberg, dass sie die Wahl annimmt.

Alle Gewählten haben sich bei der Abstimmung enthalten.
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1:2. Versdriedenes
AtrBeEen der Osterkrone

Der Vorsitzende teilt mit, dass am 12.04.2019, §.m Uhr, traditionell die ffierkrone auf die
Wölle Pump Sesetzt wird. Er lädt die Mitglieder ein, an dem Ternrin, rnit anschließendem
lmbiss, teilzunehmen.

13. Vortrag Dr. Mario Sommerhäuser
Dr. Mario Sommerhäuser häk einen vortrag über den Emscfierumbau, die Renaturierung im
Bereich Dinslaken und die neue Emschermündung; der bei den Anwesenden sehr großes
lnteresse findet,
Der Vorsitzende dankt Dr. Mario Som merhäuser herztich.

Schneider
Vorsitzender

Eul

Schriftführerin


